
Eine Veranstaltung mit freundlicher Unterstützung
von:

Edmund Stoiber

weitere Sponsoren gesucht

Organisatorisches

Leistungen + Kosten
Busfahrt, 2 Mittagessen (1 ökologisch), 1 Abendessen,
1 Übernachtung in 2 Bettzimmer m. Frühstück. 

Kosten:

für Landwirte: 150,- €

ansonsten: 185,- €

Überweisung bis zum 20.10.03.
VbRb Werra-Meißner-EG
BLZ 522 603 85
Konto: 4955226, Stichwort: Tour2003
Teilnahme nur nach Überweisung möglich

Abfahrt:
29.10.03 7.45 ICE Bahnhof Lippstadt,

8.15 Haus Düsse

Rückkehr:
30.10.02 ICE Bahnhof Duisburg,

Wegbeschreibung Haus Düsse, Bahnhof
Lippstadt

Baulehrtour 2003
der Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V.

Witzenhausen, Naturland Regionalverband Süd-Ost
und „ die Ökoberater“

29.10.03 – 30.10.03

Anmeldung bis zum 20.10.03:

BAT Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V.
Postfach 1131
D-37201 Witzenhausen
Tel.: 05542 / 72558 Fax: 05542 / 72560
www.bat-witzenhausen.de/tour2002
bat@bat-witzenhausen.de

Jürgen Herrle, Naturland Süd Ost
Kleiner Kornhausplatz 1, 87435 Kempten
Tel. 0831/52060-86Fax: 0831/52060-93
e-mail: j.herrle@naturland.de

               



Schwein sein
in artgerechten Ställen, die
Fortsetzung

Nach der erfoIgreichen Baulehrtour 2002,
wollen wir auch 2003 interessierten
LandwirtInnen, BeraterInnen und sonstigen
Interessierten Haltungssysteme vorstellen, in
denen Mensch und Tier „artgerecht“ Arbeiten
und Leben und die zudem kostengünstig
erstellt wurden.

Diese Jahr soll zudem über die Grenze
hinweg ein Einblick gegeben werden, wie in
den Niederlanden die Ökoschweine-
halterInnen arbeiten.

Wir freuen uns auf eine anregende Tour mit
Ihnen.

Programm
Betrieb 1: Sauenhaltung Steinhoff, Bettinghausen,
Naturland

Sauenhaltung Familie Steinhoff

Familie Steinhoff hat nach der Umstellung auf
öklogischen Landbau im Jahr 2000, die vorhandene
Sauenhaltung in den Altgebäude so umgebaut, daß sie
schon heute die hohen Richtlinienanforderungen der VO
EG 1804/99 erfüllt. Es werden etwa 70 Sauen gehalten.
Der Aufzuchtbereich befindet sich noch im Umbau.

Geplant ist zudem der Neubau eines Maststalls, um
später alle erzeugten Ferkel selbst mästen zu können.

Der Betrieb Steinhoff zeigt, wie man mit pfiffigen Ideen,
Altgebäude weiter nutzen kann.

Betrieb 2: Biolandhof Maaß, Werther

Familie Maaß baut ein geschlossenes System für ca. 50
Sauen komplett neu. Wir besichtigen den ersten, bereits
fertiggestellten Bauabschnitt, mit einem Abferkelbereich
und einigen Mastbuchten.

Anschließend ökologisches Mittagessen.

Betrieb 3: Geschlossenes System Naturlandhof
Jobst Harig, Dielingdorf

Jobst Harig hat ein geschlossenes System für ca. 50
Sauen in Altgebäude untergebracht. Die Ferkelaufzucht
wurde neu gebaut. Auf dem Betrieb Harig werden wir ein
Gruppensäugensystem mit Außenfütterung betrachten
sowie etwas über die verwandten Strategien zur
erfolgreichen Ferkelaufzucht hören.

Fahrt in die Niederlande.

Betrieb 4:

Betrieb 5:

Betrieb 6:


